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Herren 3. Kreisklasse West

SG Gronau III : TTC 1957 Lampertheim X 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Semisch fixiert zwei Punkte für den TTC 1957 Lampertheim X

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1957 Lampertheim X am
Freitagabend in den Armen: Lennert Semisch hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (11:22 Sätze) in der
Herren 3. Kreisklasse West Partie gegen die SG Gronau III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie die SG Gronau III nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Wilhelm Stephan, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Stephan / Natho und
Schneider / Gonder endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lausmann / Janzen bekamen ihre Gegner
Nitschko / Semisch beim deutlichen 3:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in den Griff. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Wilhelm Stephan hatte nachfolgend seinen
Gegner Marc Nitschko beim deutlichen 11:6, 11:5, 12:10 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Wenige Chancen hatte indes Uwe Natho beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Wolfgang Schneider, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt
werden konnte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Jürgen Lausmann letztlich parat, um
Mario Gonder final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 9:11, 2:11. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Wolfgang Janzen die Partie gegen Lennert Semisch mit 1:3 verlor. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG Gronau III und des TTC 1957 Lampertheim X in die
Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wilhelm Stephan und Wolfgang Schneider, die
Wilhelm Stephan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Marc Nitschko konnte Uwe Natho anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Jürgen Lausmann letztlich im Repertoire, um Lennert Semisch final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TTC 1957 Lampertheim X war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Gronau III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 23:9 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC 1957 Lampertheim X erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Gronau III

Doppel: Stephan / Natho 1:0, Lausmann / Janzen 0:1 
Einzel: W. Stephan 2:0, U. Natho 0:2, J. Lausmann 0:2, W. Janzen 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim X
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Doppel: Schneider / Gonder 0:1, Nitschko / Semisch 1:0 
Einzel: W. Schneider 1:1, M. Nitschko 1:1, L. Semisch 2:0, M. Gonder 1:0


